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jährlich ia Dsrlach 1 M . 8 Vf. 3«

0 ^1 . UrichrgMeiMk.ILSohur« estellgeltz.

Hagesneuigkeiten.
v «de«.

»2 Karlsruhe , 10 . April . Die Budget -

.^ »« ikkion erledigte gestern daS Eisen-
Kt - detriebSbudget uud das Budget
§!«r «odenseeschtffahrt. Die Frage der
- «Mioueotarifreform wird besonders behandelt.

Karlsruhe , S. April . Der Inhaber
I ^ Urwa Geschwister Knopf. Herr Max Knopf,
tzs^ te für die Armen hiesiger Sradt die
Lame von 1000 Mk. — I » der Eisenbahu-
Ltwrrkstätte ist ein 6S Jahre alter Arbeiter

sM Malsch tödlich verunglückt . — Die Witwe
sM io der Kaiserstraße wohnendeu HSHereu

iten wurde plötzlich irrsinnig. Als der
ltigam ihrer Tochter davon Kenntnis erhielt,

er die Verlobung auf. DaS Mädchen
^ sich dies so zu Herzen , daß eS sich von
vohnung in den Hof hinunterstürzte. Die
SSliche dürfte kaum mit dem Leben davon-

—im.
^ Lahr , io. April. Der am 3b. März

fLgaoo verstorbene Hauptmanu und Jnten-
chusekretär, RechnungSrat a. D. Theodor
sieder , hat in seinem Testamente das

ge Rrichswatsenhaus zum Haupt-
vtzrn seines mehr als eine halbe Million be-

i tMvden Vermögens eingesetzt.
— Den Bestimmungen über die

iirbilugen deS Beurlaubtenstandes für
daS laufende Jahr entnehmen wir , daß beim
14 Armeekorps 55S0 Mann bet der Infanterie ,
1550 bei der Feldartillerie und 470 beim Train
(400 auf 14 und 70 auf 20 Tage ) eingezogen
Heiden . Ferner werde » dem 14. Armeekorps
M Uebung überwiesen 1800 Manu von der
Infanterie aus dem Bereiche deS 8. Armeekorps
ad 4«o Mann von der Iafanterie aus dem
Amiche des 7. Armeekorps und 170 Mann
»« der Fcldartillerie auS dem Bereiche des
IS. Armeekorps. Bezüglich der Jäger, der Fuß -
«tillerie , der Pioniere , der Eisenbahn - und
ktlegrapheulruppen , sowie der Luftschiffcr-
^teilung und der Maschineogewehrtruppen ist
« Anzahl der aus den einzelnen Korpsdezirken
Mwbrrusenden noch nicht bestimmt, lieber den

Meuilletorr . 8)

Seeleurütsel .
8»«au nach dem Englische» von I . Pia .

(Fortsetzung.)
»Ich bin nur ein Mädchen. Und — wie

A wuß ich Ihnen sagen — nicht meine Sache
VeS, dafür zu sorgen . Aber ich dachte heute,
dm leicht eS mir doch würde, wenn ich wollte
E Ihnen zusammentresfen, und zwar nicht

paar Minuten, sondern auf lauge

»DaS könnten Sie?* fragte er eifrig.
»Ich könnte mich auf einen ganzen Tag frei

^ cheu !" sagte sie triumphierend : »das heißt,«»u ich wollte.- setzte sie schnell hinzu.
»Worum wollen Sie nicht ?- sprach er.

5« deuku Sie , waS für eine schöne Spazier -
wir machen könnten — ich würde suchen,

A mir bekannte Dame zu Ihrer Begleitung»ttzuuehmen.-
*O, nein , ich danke Ihnen, - unterbrach sie

Ich habe genug vom Bekanntschaft-tzv.
und Gefälligkettverlangenl Wenn ich

^ ? Mren Tag auSginge, wäre eS nur» Ihnen
^ 'kkgni, wie wenig Gewalt Sie über mich

wenn ich Ihnen nicht gehorchen will.

SM Tageblatt .
Aeisiiz den lv. April

»iar«««»4»«»vavrr
Dir viergespaltese Zeile oder der«

Stau« S Pf. Reklamezeile 30 Pf.
1906.

Zeitpunkt der Uebungen sind nähere Bestimmungen
nicht ergangen. Bei der Wahl der Zeit der
einzelnen UcbungSperioden sollen die Interessen
der am meisten beteiligten bürgerlichen Berufs¬
kreise , namentlich die Ernteverhälinisse in den
einzelnen Korpsbezirken, möglichst berücksichtigt,
auch sollen die Gestellungsbefehle den Einzu-
berufenben so früh als möglich zugestellt werden .
Im Armeekorps wird rin Reserve - Infanterie-
Regiment und eine Reserve-Artillerie -Abteilung
gebildet.

Lemtsche» « eich.
* Hamburg, s. April. Die Straf¬

kammer 3 deS hiesigen Landgerichts verurteilte
den Redakteur der Zeitung »Der Hafen¬
arbeiter - , Organ deS Verbandes der Hafen¬
arbeiter uud der verwandten Berufsgenoffen
Deutschlands, Goerlitz , zu sechs Monaten Ge¬
fängnis wegen Aufreizung verschiedener Be-
völkerunxsklaffen gegeneinander.

* Bremen, io. April. In den Vororten
Grambke und Gröpelingen brach an 3 Stellen
Großfeuer aus . Man vermutet Brandstiftung .

Nagold, 9 . April. Bei dem Trauer -
gottesdienst am Samstag wurde die Feier
mit dem Lied : „Wenn wir in höchster Not und
Pein- und „Aus tiefster Not schrei ich zu Dir-
eingeleitet. Dekan Römer sprach ein ergreifendes
Gebet. Ein Weinen und Schluchzen ging durch
die ganze Kirche. Die Beerdigung der Opfer
der Katastrophe fand gestern nachmittag statt.
Um K Uhr ging der Trauerzug vom Rathaus
ab. Den Angehörigen wurde schon am Sams¬
tag erlaubt , die Leichen am Rathaus abzuholen,
was auf Pritschenwagen geschah. Die Toten
wurden dann aus den einzelnen Wohnungen
abgeholt und tu die Friedhofkapclle verbracht.
Die Beerdigung fand auf Wunsch der Hinter¬
bliebenen in Einzelgräber » statt. Es hatte sich
eine große Menge Fremder hierzu eingefunden.

Nagold, 9 . April. (Schw. Merkur.) Gegen
den verantwortlichen Unternehmer Rückgau er
ist nunmehr Untersuchung cingeleitet. Rück-
gauer ist in Stuttgart und an der erlittenen
Verletzung noch krank . — Wie der »St . Anz.-
mitteiit , vereinbarte R. den Vertrag mit dem
Hirschwirt namens seines Sohnes Eugen und

sollte für die Hebung 4000 Mk. Entschädigung
erhalten. Die Zahl der Toten ist nunmehr
auf 51 gestiegen : Maurermeister Beutler ist
heute früh gestorben ; zu seinen schwere« Ver¬
letzungen (Schädelbruch) war noch eine Lungen¬
entzündung getreten. — Wie wir hören, war
die Firma Eg. Rückgauer im Sommer 1904
gegen Haftpflicht versichert. Die zweite, am
1 . Juli 1905 fällig gewesene Jahresprämie
wurde jedoch nicht bezahlt und gegen einen am
Anfang d. I . zugestellten Zahlungsbefehl wurde
von R. Widerspruch erhoben mit der Begründung »
die Versicherung werde so, wie sie abgefaßt sei,
nicht fortgesetzt ; dieselbe müsse andere Grund¬
lagen erhalten, was erst, wenn seine Geschäfts¬
änderung vollzogen sei, geordnet werden könne .

Nagold , 9. April . Ein Arbeiter , der
gerettet wurde, schilderte, nach dem »N. Tgbl.-,
folgenden Vorgang : Ich sprach im Saal mit
dem Pfarrer Riedinger von Wart und seinem
13 Jahre alten Töchtercheu Martha. Als der
Einsturz erfolgte, wurden wir verschüttet, konnten
jedoch noch atmen , da Balken und Bretter den
Schutt abhielten. Der Pfarrer und ich lagen
eingekeilt zwischen mächtigen Balken , Kopf an
Kopf , neben mir lag die kleine Martha . Der
Pfarrer , der furchtbare Schmerzen litt , betete
inbrünstig ; ich bat ihn , in seinem Gebet auch
meiner zu gedenken , was er denn auch tat.
Plötzlich konnte er nur noch flüstern und bald
darauf spürte ich den TodeSschweiß des Pfarrers
über mein Gesicht laufen. Das Töchtercheu
weinte und jammerte , ich versuchte eS zu be¬
ruhigen, was mir schließlich gelang ; es wimmerte
nur noch vor sich hin und war bald daraus tot.
Als ich abends ausgegraben wurde , glaubte ich,
ich sei acht Tage verschüttet gewesen , während
eS nur einige Stunden waren. — Ein anderer
Arbeiter , der schwer verletzt aus den Trümmern
gezogen wurde , klagte nur über Schmerzen in
der Brust ; er bemerkte selbst gar nicht , daß
ihm die Finger an beiden Händen zerstückelt
herunterhingen.

Oesterreichische Mo»archie.
* Budapest, S. April . Die neuen Mi¬

nister , die heute von Wien abgereist find,
wurden auf allen Stationen mit großer Be-

Jch würde lieber mit jemand anderem auS-
sahren , als mit Ihnen , nur wäre daun nichts
Unrechtes dabei .-

Die Erklärung war sehr offen, aber nicht
gerade schmeichelhaft.

»Nun , wollen Sie ?- fragte er.
»Ja , ich will !- entgegnete sie mit plötzlicher

Entschlossenheit .
»Wann ?-
»Nächsteu Dienstag.-
»Uad wo wollen wir uns treffen?-
»O, Sie müssen bei Fräulein Main Vor¬

fahren uud mich abholen.-
Er sah sie so verblüfft an, daß sie beinahe

lachen mußte, aber sie hielt ihre geschäftsmäßige
Miene aufrecht.

»Ja .- sagte sie, »gibt es denn etwas Ein¬
facheres ?-

»Sie scherzen, Sie glauben doch nicht, daß
Fräulein Main Sir mit mir spazieren fahren
lassen wird ?-

»Natürlich nicht. Ich sagte Ihnen ja, Ihr
Männer habt wenig Erfindungsgabe . Aber Sie
werden sehen, wie leicht sich alles arrangieren
läßt. Doch find wir am Scheidewege angelaugt.
Leben Sie wohl !-

llnd sie reichte ihm die Hand.
»Ich fahre also nächsten Dienstag früh bei

Fräulein Main vor und frage nach Fräulein
North ? Ist das alles ?'

»Ja , gegen halb elf Uhr."
Herr George Miller empfahl sich sehr be¬

troffen.
Ltlla kehrte frischen Mutes in die Pension

zurück, FräuleinMain in dem Glaubenlassend, daß
sie bet Frau Warrener gewesen war . Eilig begab
sie sich in ihr Zimmer und schrieb wie folgt :

»Camberwell Grove. Donnerstag abend.
Mein lieber Papa — es ist doch recht

bitter für Deine eigene Tochter, daß sie nur
durch Zeitungen von Deiner Rückkehr in die
Stadt erfahren soll. Kannst Du mich Sonn¬
abend nicht besuchen? Mein Taschengeld ist
auch fast alle.

Deine Dich liebende Tochter Lilla.-
Herr Acton North war ein tüchtiger Ge¬

schäftsmann und hatte wenig Zeit für seine
häuslichen Pflichten ; aber er liebte dieses wilde
Mädchen und bedauerte oft, sie nicht im Hause
haben zu können . Trotzdem er gerade sehr viel
zu tun hatte, machte er sich doch Sonnabend
früh zu ihr auf deo Weg.

„Mädchen .- sagte er nach der ersten Be¬
grüßung zu ihr, »wirst Du denn gar nicht ein¬
mal za wachsen aufhöreu.-

(Fortsetzsug folgt .)



g^ istdruug empfangen. In Budapest waren'
^ user beflaggt . Vor dem Bahnhöfe und

- angrenzenden Straßen war eine große
zumenge versammelt, die die eintreffendeu

mit lebhafter Begeisterung empfing . ES
! Begrüßungsansprachen gehalten, auf die
Nfierpräfident Wekerle , Kossuth und

Graf AP Ponyi antworteten . Der Einzug in
die Stadt gestaltete sich zu einem Lriumph -
zuge , wobei die Pferde der Wagen , in denen
die Minister saßen , ausgespannt wurden. Fenster
rwd-Ba W os waren dicht besetzt . Eine unzählige
Mpschtzlwlofie bildete Spalier .

Frankreich .
iariL 9. April . Der „Temps " meldet,

^tzLWWr .Mitteilungen zufolge die neue
^ lk -rRßilrihe mit sx verzinslich sei

WrMStzW Milliarden Frks . belaufen werde .
-nS nnrruKf m Italien.

April . Die Nachrichten aus
Ätzt aMWutzMlegenen Ortschaften lauten jetzt
KS»p » jLkkdtz! r.rrttDer König und die Königin
MabWHch lM dem Besuch von Dorre Annun-

iMMtotzMl trotz deS schlechten Zu -
fii^ e^ MMßche bedeckten Straßen nach

^ MkällPevöikerung bereitete dem
WÄMMNörMr ^ineu begeisterten Empfang .
k.siWWr >chsorW" beziffert die Anzahl der

Zktzr .Ms tzMsKrtschaften am Vesuv auf
1 ? NUSA L
UtüMsGpril . Die Fahrt des

j tzytz KkhOön .jsin nach den Vesuv -
M » sehr schlechtem

MetztztzLivWWrPerMhumtz auf den Straßen
« S?iB MeMZ,Mß .A Momobtle , in denen
W MfolMrMc .mBMKWger Zeit zurück-
WM « WKK - OAH -Mk Mß , den die Maje-
MktzMS - lh8M«NgMMFMtigen angefüllt,

^ uhMMn stA -M ihre Hab-
Mn,sst ; MheWWinbrGW ^suchten. In

: c r.Wiz8lltzetM ^Hle,jDMa1,fl;k dje Straßen-
kMMpN7; . -MMN ; AMW völlige

i>kklh? ch MstpllsDuM ! dMÄDlMaar von
OöWWS :) eyKHMdG Kuud-
M tzegM - MMetzätmMuUkn der

^ .Wch^ VMtztz ^ MftzMwchei sie
dMM dWLavMW b«MW Mächten

tzSNi-ralNH MrMjgng , Mswt
« M Hß «M Ms,

W MKZeWss M MeU -Mprz

M - KaMchrtzaMMG
lMWtzello « küMMkLzutziNfrsi

? U2 ttz l - ra r .aitzf rr6 ^ )tizüM

VÄ .-MMA KWK
am 16 . Mril OtztzW MM -jm.KHrch deS

M « chMroM «» Gem^ ndien
'
M Kunden .

- . - kW
MM ° ih-<lW-ab^ -d»ch - »He «

« - » irSßi !

-ro rür !

der Auswurf von Sand an. Die telegraphische
Verbindung mit Resina ist uuterbrochen; die
Bevölkerung hat Resina verlassen . In Dorre
de ! Grcco herrscht Panik ; der Aschenregen hat
dort zugenommen. Die Meldung , daß San
Giuseppe del Oltajano zerstört und dort etwa
200 Menschen umgekommen seien, ist vollständig
unbegründet ; in Oltajano ist lediglich die
Kaserne der Tarabinieri eingestürzt ; ein Kara¬
binier, seine Frau und ein Unteroffizier werden
vermißt. — Der König und die Königin, die
heute nachmittag eine Bootfahrt unternahmen,
mußten diese unterbrechen, da die dichten Aschen¬
wolken jeden Ausblick hinderten. Die Maje¬
stäten gingen in Dorre del Grcco an Land,
begaben sich von Laternen tragenden Matrosen
geleitet zum Bahnhof und fuhren, von der Be¬
völkerung begeistert begrüßt , gegen 6 Uhr nach
Neapel zurück.

* Neapel , 9 . April . Der aus Dorre
Annunziata zu gerichtete Lavastrom hat
sich seit gestern abend nicht weiter bewegt . D e
Tätigkeit des Vesuvs hat sich anscheinend stark
verringert ; die Lage gilt daher augenblicklich
als befriedigend . Hier ist kein Aschenregen mehr .
Die seismographischen Apparate verzctchneteu
während der Nacht einige Erschütterungen. Durch
die Räumung von Boseotrecase find
10 800 Menschen obdachlos geworden .* Neapel , s . April . Der Hauptkrater des
Vesuvs hat 250 w an seiner ursprünglichen
Höhe verloren , sodaß der Berg ein völlig
anderes Aussehen bekommen hat.* Rom , 10. April . Nach den hierher ge¬
langten Nachrichten haben sich die Erscheinungen
des Vesuvausbrnches gestern weiter ge¬
mildert . Professor Maltencci konnte nach dem
Observatorium zurückkehren und telegraphierte
von dort aus gestern abend, daß das Obser¬
vatorium durch den Gesteinregeu beschädigt und
die Instrumente durch die Bodenerschütterungen
in Unordnung gebracht sind. Der Krater wirft
jetzt Sandmassen und hin und wieder Gestein -
brocken , doch ohne Getöse, aus . Die elektrischen
Entladungen seien noch recht häufig.

Rom , S. April . Hcute vormittag wurde
der Weltpostkongreß durch den Unterstaats¬
sekretär Morpurgo vom Ministerium für Post
und Telegraph eröffnet. Aethiopien kündete seine
Absicht an, dem Weltpostverein beizmreten.

« sie».
Mesched (Persien) , 9. April . Seit drei

Lgen finden hier große Unruhen statt , die
xeo>, Grund in der Verteuerung der Lebens-

Laben. Die Läden werden geplündert und
gesetzt ; die Volksmenge griff daS

;s Schatzamtes an. Der Gouverneur
Mpäer wurden gelötet und verschiedene

« « erika.
rAtttisko , 9 . April . Nachrichten
e^ ÄHihitiinseln ) zufolge ist dort

s sncr -. lnri M ann und MouS unter -

FV «

VIHettsUt vcsUtLHLkL MÜn
von der aus 25—30 Mann bestehenden Be¬
satzung eines Petrolcumschoouers. Bei der
Insel Fakarawa sank während des letzten
Sturmes ein englisches Schiff, wobei 10 Maua
ertranken. Außerdem ging noch der Schooner
. Tahitienue " verloren . Der Kapitän ertrank .

Verschiede«»».— Die Einrichtung eines Krankenzimmers
im Reichstag Ist geplant. Den Anstoß da¬
zu hat der Unfall deS Reichskanzler» am
Donnerstag gegeben, wobei sich herausstellte,
daß eS für plötzliche Erkrankunges bisher im
Reichstag am nötigsten fehlt ; nicht einmal eine
Flasche Kölnisches Wasser war vorhanden. Man
beabsichtigt jetzt, das Zimmer neben dem Bade¬
zimmer als Krankenzimmer einzurichten und
dort alle Mittel für erste Hilfe zur Verfügung
zu stellen.

Lahr . 4 . April . Erst sttzt wird eine nied¬
liche Geschichte bekannt , die , wie die » Neuest .
Nachr." schreiben , während deS Manövers i«
Obcrelsaß »arriviert * sein soll . Eine biedere
Oberelfässerin hatte in Erfahrung gebracht , daß
der bei ihr etrguartierte höhere Oifizier leide »-
schastlich gern »Dampfnudeln " esse ; sie beschloß
darum — ohne weiter daran zu denken , daß
auch ihr kleiner 6jähriger » Schambediß" et»
großer Verehrer dieses schwäbischen National¬
gerichts sei , dem Offizier eine kleine Ueber-
raschung zu machen und Dampfnudeln auf di«
Tafel zu bringen. Die Dampfnudeln werden
aufgetragen ; der Oifizier , freudig überrascht
über die so gut gewählte Aufmerksamkeit, macht
sich mit einem Vahren Heißhunger darüber h - r .
Als sein Teller leer geworden war und die
aufmerksame Wirtin glaubte , ihn auffordcrn za
müssen . , a kleeni Repetition ze mache" , lehnte
dieser die freundliche Aufforderung entschieden,
aber ebenso freundlich mit der Begründung ab,
daß er »deren bereits vier " gegessen habe ,
eine Behauptung , die jedoch der kleine » Scham-
bediß " aus verbarrikadiertem Hintergrund mit
den Worten widerlegt: »Berlöja - n - unn ver -
stunke - n - isch ' S , Mamme , fimpf hett - er
g

' frrssa " .
— DaS läßt tief blicken . Bon Len

. Wirkungen" de» Salvator in München
kann man sich leicht einen Begriff machen, wenn
man die während der „Saison " im Salvator¬
keller vom Publikum „vergessenen" Gegenstände
Revue passieren läßt . Denn , wie die »M . N. N."
Mitteilen, befinden sich unter den nunmehr nach
Schluß der Saison nicht reklamierten und bei
der Polizei eingelieferten Gegenständen: Herren-
und Damenhüte, Mäntel , Kragen, Boas » Schirme,
Taschen , EtuiS und sogar eine griechische Schal -
grammatik .

— Gegen HauSschwamm ist Kautschuk -
krcosot Radikalmittel . Damit gestr chene Hölzer
bleiben schwammfrei , faulen nicht und bleiben
vom Wurmfraß verschont .

r de « Amtsbezirk DurZach

uvsiurr̂ tz^ ui vW

: itzltzKÄttvßchchidM:! MvktzrM ntlMidib
MM WtrWi« ikla .« ööV llra-issmvI .
Gsr chart fit Sr - WAKPi ^ ' mfi - rt Smr rt
Mn rfi Zvä ,rrtHvTutoW utrluLiF tr ^ r?

D u r l a chden 10. April .rÄOSos Kuo WS °MStf0pl,8 ' -yr tt , U
« .olliL rrtHvL sänrärDMk .tM ^ Li 'gkrt .x ^ Speiche

-;8> rrgitchüt nir roar htroKDaW ^ pH Soan» nnrö 8; tös^ » ZMj

« ,» « «, eine kleinere , für
NUllA, 150 Mk. pro JahrjWgchUMSB « -S' i

io uh , b-«iE ° d.1

Anne Wohnung von 3
Nem^ mit Zugehör auf

später zu vermieten
»Htrftratze 21 .
d !

srhr vermögen

WM .

r ist auf
i »z« >k) A>aüsten

AumMkfterGs Hth
fiL nrMi»kösW«ti - iaä präyvÄ

_ - s - iMiWiMi lchrröfstr skliMÄtastdeUj lSuKtS ZjMeick/ujWhf^ ^ .
Wtt »^ «MWMfpfivü,dhtztWdN >icha to
sehr vermögende , alleinsrchMeMtzuStztze A

mW- kLch SaM^ O^ EHMeschäftigung ^behör , ist? -KH MffKufignWirlM
^ SÄleHtMylÄNirMj Znietttn MchsviS «
. MM rd gturcu töoäA !

^» SWne >-S^ !l
. MichOckMi ) MMWv . « eW

und 8Suche für^HäüMW^MM^ Wl >Mr "lscssp" neuer Herd billia zu
reinliches MaEWmöltllörittvr ») verkaufen , , ^ .vuoN rm ^

SevoldstrT -ÄT-^- M . r . WtthelttfKM rÄi- LoMr S -»tzllKssLam

vünung mit 2
e , Keller ,

>8rär ;

Wohnung zu vermieten .
Eine schöneWohnung von 6 Zim¬

mern mit reichlichem Zubehör ist
auf l . Juli zu vermieten. Dieselbe
kann auch geteilt werden in je
3 Zimmer ; auf Verlangen können
auch Mansarden dazu gegeben
Näheres

WeiugarterstraKe 16, l . Stock.
Ecke Schiller - » . Turmberg -

straße, Neubau, sehr schöne Lage,
habe einen l-» ck« n mih2 Zimmer-
Wohnung . sowie 2 - , 3,- uiMck>-
- immvn - WoknMHMMund
1 - Jus , zljjUMM ^ Magen

LllmL

zu vermieten - .n ^ SMUiiR
au » .u„ Mttrz »« « rtxsW .M

EmöVer Achqle
für;g«cht« BchpSLi »8tnrtoar Hchüm

ovEö « stSLJaÜ ! shuhWrz«
OtGoldstÄitze L « - iA . tlSmH «

ggt^ cht . gaL u - raog mni ,
veivm

SsthrvAag tchiu ,inSo»



KM Kolirer ,
43 RLALxlsirrASSv 43 .

Kroßer Hotat-Ausverkauf in Scßuhwaren
« MMMM zu bedeutend herabgesetzten Preisen . M^ WW^

Ktn -La-M ia Watte« Werrclialiea . Armea-(Ilei-resax-ZcIlaür- «. »aoMefria.
Herren -Ttiefel ia Rr. 4t, -iS md 4b ja svoMilligei Pnlsea.

Ferner Ki «d « »1ssvkuke , I-asvksnsvkul, « in Schnür und Schnallen Tunnsvlouke , 5egvS1uek -
svkukv , LsnUalsn , sowie Nsnnsn - unU llsinvn - I' snIoNvI .

KocheLeganter Damen - SpangenschuH ,
sowie auch Schnür -- und Knöpfschuhe und noch verschiedene preiswerte Artikel auf Lager zu spottbilligen Preisen .

_ Zugleich empfehle ich auch mein _
Matz - und Reparatur -Geschäft "^ 8

in — wie bekannt — sauberer Ausführung bei Verwendung besten Materials , äußerst mäßigen Preisen , prompter Bedienung .
Hochachtungsvollst

43 Hauptstraße 43 .

n S Lsr s,22 . t : ,
empfiehlt für Karwoche u . Feiertage

— lebendfrische Ware —

Holländer Angelschellfische,
Holländer Kabeljau.

Wender Tnrbot u. Soles.
Rotzmge«. Rheinhechte .

Rheiuzander,
Merlans . Backfische,

Rhein - , Weser-, Rordsalm.
lebende

Meiailarvsea, Aale, zorefiea ,
Hnmmtt « . Krebse.

blütenweise

Netj L '
- Hirsch

Fafaue « , Haselhühner ete.

Nanz. Poularden, srasj. Wen,
junge Hahnen, junge Tauben ,

Welschhahne ». Wge Aule.Ause.

veibhAus -Aaeksn
käü . BesteüuuMi ' fttr Uursreitag

ulbuinnox
M womöglich
. M -dex .MhssBchtz « .

btzvgK MMUiper 1 . Mar
«Uent. p.fpächer-iiztB mieten gesucht.

ln allen Preislagen .

Zervonra ^ erläk Zeutsoks
«LV" Pf«» » »ul öen ktibslten.

§ c/rere? <s Lo. /. svAsn.
« o « luiu , Ink . Lurl . Slum ,

VerltMstellkii : ° » e , - ° k.
De » »!» ^ Söllingen .

in großer Auswahl und allen Größen , blank und lackiert,
empfiehlt

Heinrich Mannher;, Blechner a. Znfiafialm,
Hauptstraße 2 (Gasthaus zur Blume ).— -

! Ostern »na Kentirmstien !
Bei Bedarf in Wein für die Festtage empfehle mein großes

Lager in nur

reiae« Vteizz - sail Wsreiae«
von 40 H ab pro Liter . — Mindestabnahme 20 Liter oder
20 Flaschen. — Verlangen Sie Preisliste und Proben gratis .

Weinßandlung k> .
Jehutstratze 2 . Trlrphou 99 .

k^ tck^ ibi

feinste ^ 1sML « nb <- tssik . . ^ Mr,rkj .
ZE - j, .

Empfehle auf bevorstehende
W « I« rt » K ^ r

Kugelhopf.
Wfrnkriinze ,
Kuchen.
Kretzeln.
Hasen .

Ferd . Scheuber,
Brot - u. Feinbäckerei.

Bauseweins Nachf ., Rappenstr . 17.

ALoÄ « riRv

Anjirichsarben
für Gartenmöbel

„LLuIxrÜL "
„rurpurrob "

streichsertig in Oel , empfiehlt

-^ MküiikiicM ^Luclisi pkrcir
ttaupkstr '. IK . . 7sleps,on76

Hin Mädchen
zum sofortigen Eintritt gesucht

Lammsträke 22 .

UinUsrasgen
verkaufen

Weiugarterstraße 21 .

Prinzeß , ist
1 billig zu

Eine Taschenuhr mit Kette
ist gefunden worden ; abzuholen ,
gegen Einrückungsgebühr

Auerstratze 7 Hl , rechts .
Gute Fahr - u » h

Rutzknh, 38 W tr .
hat zu verkaufen

Josef Unger . Wöschbach.
Fei « ! « Sbli

Mit Gettgenhei
eines Pimiino
suchte ^ Offerte
utrter ^O .rÄ .
.ZsrrvlK .ä

Zimmer



Schützengesellschaft.
Mittwoch den 11 . April 1906

im „ Eglau"
._

Mlklknklnd Pmlich .
Morgen abend halb 9 Uhr :

Moncrtsversamrntung
im Lokal.
_ Der Vorstand.

Lclrter Zsaervlirot,
empfiehlt

per Laib 70 Pfg .,

LalSr
Türkische, Steyrische , Simli,

Jtal . , B»lg .,
in nur bester Ware,

StSck V-I 5 - ? M.
.. 5.H u. 5,8t

empfiehlt auf Ostern

_ KanptüraKe 65.
b » 7 gm auf dem
unteren Lerchenberg,

zu verkaufen . Näheres bei der Ex¬
pedition dieses Blattes

2 Durlach Durlach
^ Xl'SMSl'Z r
^ 6k0888 Klsiliei' - sOioeksk
^ Konto 3 stkux . ^

2 Peckniis i» mch nie Bmittii Preise«. -
Z I4 r « n »« r 8 '

r Herren Coksrrtioas-HWS z
o Z>urkach , Kauplstraße 76.

"

garantiert sortenechte :
IL»t»erItr « ne , früheste und ertragreichste , pr. Ztr . 6 . — .
Ul,» t « S» te , mittelfrühe, sehr ertragreich , „ „ „ 4 .50.I -«», beste u ertragreichste aller Spätkartoffeln, ., „ „ 4 .50,

sowie verschiedene andere frühe und späte Sorten empfiehlt
Ave.

ZlocWlie.
blütenweiße , per Pfund 25

kLSyULMIsLüänsrlssM .

Achtung! Achtung !
Air -rozzr

klervoclie!
Nur schwere prima Ware,per 100 Stück 5,50 und 5,80 Mk .

per Stück 6 Pfg ,
gefürbte, 2 Stück 13 Pfg.,

sowie schöne
Ostereierfarbe

empfiehlt
Frau

Bei Beginn der Daison erlaube ich mir , einer hochwohllöblichen Bürger - und Ein¬
wohnerschaft Durlachs und Umgebung meine Anstalt für

Meni ml climlrct« Wizmz
von Iburue »» uack HvrreiiKurÄvrsksi », » etken , Mükel ^tvttvii ,« » rÄin «» «t «. in geneigte Erinnerung zu bringen .Mit den neuesten Maschinen , fach - und fachkundigem Personal und hauptsächlich eigenen Kräften ausgestattet , bin ichimstande , auch der größten Konkurrenz gegenüber bei tadelloser Arbeit und prompter Bedienung die billigsten Preise zu gewähren.

Mit vorzüglicher Hochachtung
I uilHvlK IVIeü » ,

Ukberel. chm. Wascherei. Dekatur - «ui» Appretur-Watt,Vmntsvt » , Kauptgeschäft UU « »»rIei »sKi»ss 8 e 8 .

Filialen
ULai-I »,-« !,«, Schützenstraße 14.

Kauptslraße 76 s.

EmpfehleaufGrüudonnerstag
und Karfreitag von morgens
5 Uhr ab :

Frische
l-sugen -krskeln

in bekannter Güte.

Brot - und Frinbäckerei,
Bauseweins Nachf. , Rappenstr. 17 .

SIS

U3.r§2.riLS
ersetzt beste Ämter ,
68 und 80

Pfund

psripuMiiltiiMMf .

Bernhardiner - Rüde
mit Stall
billig zu
verkaufen.

Näheresbei
der Exped.
d . Blattes.

U«iiLl>«; -Mprede Kr Sie Szlenmlie!
Weine Speziakrnarke :

verkaufe ich auf die Festtage vorübergehend zu den alten billigen
Preisen wie vor dem Aufschlag ,

per «k 18, 5 Ä 85, ^ Ztr . ^ 2.—, SSckchen ä ^ 1.—, 1.90 «. 4.25.
Nach Ostern kommen wieder die seitherigen Preise in Anrechnung .

IiiL ^ or n . I ' Llia .lviL

für lüe 08tökiö
'
i8i'tsgk :

Feinstes
Mälzer Alumenmehl

per 6 14, > 6, 18, 20 H , in Säckchen blau : — .90 und 1 . 70,in Säckchen rot : 1 .— und 1 .90
sowie

8 ä .« L^ 1ivlLo La »oLa .rirLLoL
in bekannter Güte und billigsten Preisen.

Pasquay L Lindner Nachf.
l.inolsum - ^U88bol> 8n -klsnrlsek

ist an Haltbarkeit und schönstem Glanz unübertroffen und empfehle
solchen per Sl 50 H , bei 10 Ä 48 H .

Carl Armbruster.

Evangelischer Gottesdienst.
Dienstag den 10. April 1906 .

Pafiionsgottesdienst abends 8 Uhr : Herr
Stadtvikar Vogelmanu .

Mittwoch den 11 . April 1906.
PassionSgottesdiciist abends 8 Uhr : Herr

Stadtpfarrer Specht.
Sründounerstag den IS. April 1966 .
In Durlach :

Vormittags : HerrStadtvikar Vogelmann .
Nachmittags 2 Uhr : Vorbereitungs-

gottcsdienstfürdasAbendmahl amKarfreitag.
Abends 6 Uhr : AbendmahlSfcier mit

unmittelbar vorhergehenderVorbereitungr
Herr Stadtpfarrer Specht.

In Wolfartsweier :
Herr Stadtpfarrer Specht.

Karfreitag den 19 . April 1966 .
In Durlach :

Vormittags : Herr Dekan Meyer.
Abendmahlsfeier und unter Mitwirkung

des Kirchenchors .
Nachmittags 2 Uhr : Herr Stadtvlkar^

V o g e l m a ii n.
In Wolfartsweier : Abendmahlsfeicr:

Herr Stadtpfarrer Specht.
WMk - In sämtlichen Gottesdiensten de»

Karfreitag sowie bei der Abendmahlsfeier
am Gründonnerstag Kollekte zugunsten der
kirchlichen Baulichkeiten armer evangelischer
Gemeinden._
SranöesVuÄs -Auszugr.

Eheschließung ;
7 . April : Jakob Friedrich Sindler voir

hier . Schreiner , und Wil¬
helmine Schäfer von Wol¬
fartsweier .
Gestorben r

tz. April : Anna Maria Christin« , geh .
Nabholz. Witwe des Pfarrer »
Emil Dörstinger. 49 I . alt.

7. , Elsa Lina , Mutter Lin»
Schwedes , 3^ Monate alt.

v« r »»d vrri-, v» «. D » » «>v«I«ch.
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